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Der Vorstand des TSV Pansdorf 

  

  

Geschäftsführender Vorstand 

  

1. Vorsitzender  Rüdiger Jürs     (Tel: 04504/4986) 

1. stellvertr. Vorsitzender  Christian Viemann    

2. stellvertr. Vorsitzender  Carsten Henck    

Schatzmeister   Maximilian Ulverich   

  

Gesamtvorstand 

  

Mitglieder des Geschäftsführenden Vorstands + je einem Delegierten der Abteilungen + 

Jugendwart + Vertreter des Ehrenrats 

  

Jugendwart 

Angela Büge      

  

Ehrenrat  

  

Günter Fuhrmann 

Jürgen Kleemann 

Dieter Schütt 

  

 

Sportplatz  Dr. Curd-Waßmund-Sportplatz 

   Techauer Weg 13 

   23689 Pansdorf 

  

Geschäftszimmer: Sybille Janke-Schikorr Tel:   04504/1436 

       TFx: 04504/67465 

       Mail: info@tsv-pansdorf.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3 
 

Einladung zur  ordentlichen Mitgliederversammlung  

 

Tag: 29. März 2019 

Zeit:: 19:00 Uhr im Vereinsheim 

 

 

Vorgesehene Tagesordnung 

 

1. Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Grußworte der Gäste 

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 

5. Ehrungen 

6. Bericht des Vorstands 

7. Aussprache zum Vorstandsbericht 

8. Berichte der Abteilungsleiter, wenn nicht im Jahresheft vorhanden 

9. Kassenbericht 2018 

10. Aussprache zum Kassenbericht 

11. Bericht der Kassenprüfer 

12. Entlastung des Vorstands 

13. Wahl des Wahlvorstands 

14. Wahlen 

Kassenprüfer 

Ehrenratsmitglied 

15. Haushaltsplan 2019 

16. Beschlussfassung über die Beitragsordnung gemäß Satzung 

a.   Mitgliedsbeiträge 

17. Anträge 

18. Verschiedenes 

 

Anträge müssen beim Geschäftsführenden Vorstand bis zum  

20. März 2019 eingereicht sein. 

 

Für den Vorstand 

 

Gez. Rüdiger Jürs 

1. Vorsitzender  
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Protokoll zur Jahreshauptversammlung vom 23. März 2018 

 

Tagesordnungspunkte: 

 

1. Begrüßung: Der 1. Vorsitzende Rüdiger Jürs begrüßt die Gäste, den Ehrenrat und die 

Mitglieder und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Alle Anwesenden werden gebeten, sich von den Plätzen zu erheben und dem Verstorbenen 

Bruno Schwennesen zu gedenken.  

 

2. Genehmigung der Tagesordnung: Die Tagesordnung wurde rechtzeitig und 

ordnungsgemäß ausgehängt. Sie wird einstimmig genehmigt.  

 

3. Grußworte der Gäste: Als Gäste sind erschienen: Gabriele Spiller / Bürgervorsteherin, 

Marlies Hicken / Ortsvorsteherin, Juliane Schikorr / DRK, Frank Kalina, Dieter Brümmel / 

TSV Ratekau, Harry Brockmann / Sarkwitzer Sportverein, G. Jankowsky / Freiwillige 

Feuerwehr, Heinz-Klaus Drews / CDU, Günter Fuhrmann, Jürgen Kleemann, Dieter Schütt / 

Ehrenrat, Silke Rosenfeld, Stella Lemke, Holger Wessel / Verein ĂKinder auf 

Schmetterlingsfl¿gelnñ 

 

Gabriele Spiller bedankt sich für die Einladung und überbringt Grüße von den Fraktionen der 

Gemeinde und den Gemeindevertretern. Sie betont die Wichtigkeit der Jugendarbeit und des 

Sports und versichert, dass die möglichen Fördergeld ausgeschöpft und verteilt werden. Ein 

großer Dank geht an alle Ehrenamtler. 

 

Frau Hicken überbringt Grüße vom Dorfvorstand und bedankt sich für die finanzielle 

Unterstützung der Senioren Weihnachtsfeier beim TSV Pansdorf. Das Dorffest findet in 

diesem Jahr am 2.6.2018 statt. Frau Hilcken würde sich über eine rege Beteiligung der 

verschiedenen Abteilungen auf dem Dorffest freuen. Am morgigen Samstag findet wieder die 

Aktion ĂSaubere Landschaftñ statt. 

 

Der Verein ĂAuf Schmetterlingsfl¿gelñ bedankt sich f¿r die Einladung zur 

Jahreshauptversammlung und stellt sich vor. Frau Lemke bedankt sich für das Engagement  

des TSV Pansdorf sowie die Unterstützung in Form von Spenden und der 

Öffentlichkeitsarbeit. Das Geld der diesjährigen Spende geht in die Backstube. Diese ist nicht 

winterfest. Nach Fertigstellung der Bauarbeiten erfolgt eine Einladung. 

 

4. Genehmigung des Protokolls: Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 

31.03.2017, welches im Jahresheft abgedruckt ist, wird einstimmig per Handzeichen 

genehmigt. 
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5. Ehrungen:  

 

Christian Viemann nimmt die Ehrungen für besonderes Engagement vor und überreicht 

jeweils einen Gutschein von BS Sport an: 

 

- Tim Schlichting (nicht anwesend): Für die überregionale Öffentlichkeitsarbeit und 

seine überaus erfolgreichen Turniere, u.a. Fairplay-Cup. 

- Timo Schneider: Für seine Planung und Durchführung des Turniers ĂTSV Pansdorf 

zeigt Herzñ (in 4 Jahren ist durch das Turnier eine Spendensumme in Hºhe von 

12.409,90 ú entstanden) und seine Unterst¿tzung auf Dorffesten und anderen 

Veranstaltungen. 

- Michael Sellmann: Für seine großartige Außendarstellung der Handball Kinder in 

Form von Artikeln und Bildern. 

 

Es erfolgen die Ehrungen langjähriger Mitglieder für ihre Vereinstreue durch Carsten Henck. 

Seit 15 Jahren im Verein sind: Nadine Alscheswki, Angela Büge, Noel Büge, Torsten Büge, 

Celia Cammin, Cynthia Cammin, Marita Fuhrmann, Andrè Fuhrmann, Fabian Fuhrmann, 

Patrick Fuhrmann, Michael Kühn, Jan Malte Basse, Anke Sakwa, Dennis Schramm, Markus 

Thun, Nele Wittorf. 

Seit 25 Jahren: Elke Böttcher, Birgit Harms, Michael Heuer, Niklas Simon. Seit 40 Jahren 

Jürgen Kleemann. Seit 50 Jahren: Eva Oldenburg, Edith Janutta und seit 60 Jahren 

Dieter Schütt.  

 

6. Bericht des Vorstands: Die Mitgliederzahlen (Anlage 1) belaufen sich auf 630 männliche 

und 437 weibliche Mitglieder, gesamt: 1067 (im Vergleich zum Vorjahr 1035). Tendenz ist 

jedes Jahr steigend. Wir steuern die 1100 Marke an. 

Es engagierten sich 2017 für den Verein 52 Übungsleiter, 30 davon mit Lizenz. Der Verein 

freut sich über jede weitere Lizenz.  

R. Jürs bedankt sich bei der Gemeinde für die gute Zusammenarbeit und die finanzielle 

Unterstützung in Form von Zuschüssen, wie z.B. für das WLAN Netz in der großen Halle. 

Um die Geschäftsstelle zu entlasten, wird die Buchhaltung ab 2018 ausgelagert. 

Nach Ostern werden die Planungen für die 100 Jahr Feier wieder aufgenommen.  

In diesem Jahr hat der Kreissportverband erstmalig einen Zuschuss ausschließlich für die 

Jugendarbeit ausgezahlt. Die Abteilungen können sich bei Angela Büge melden, um Gelder 

für die Jugendarbeit aus diesem Zuschuss abzurufen. 

Es liegt ein neues Gesetz zum Thema Datenschutz vor (Anlage 2). Die Änderungen werden 

uns in nächster Zeit noch beschäftigen. Eine Satzungsänderung wird notwendig, so dass es 

eine außerordentliche Mitgliederversammlung geben wird. 

 

7. Aussprache zum Vortandsbericht: Es gibt keine Fragen oder Einwände. 

 

8. Berichte der Abteilungsleiter: Alle Berichte sind vorhanden, bis auf Badminton.  
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9. Kassenbericht 2017: Maximilian Ulverich stellt den Bericht kurz vor. Der Kassenbericht 

2017 und der Haushaltsplan 2018 werden dem Protokoll als Anlage 3 beigefügt.  

 

10./11. Bericht der Kassenprüfer: Der Bericht wird von Timo Schneider vorgelesen. Timo 

Schneider und Haye Jurkat haben am 21.02.2018 die Kasse geprüft und keine 

Unregelmäßigkeiten festgestellt (s. Anlage 4). Sie bescheinigen Maximilian Ulverich eine 

ordnungsgemäße Buchführung.  

 

12. Entlastung des Vorstands: T. Schneider bittet die Mitglieder per Handzeichen um die 

Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 

 

13. Wahl des Wahlvorstands: entfällt 

 

14. Wahlen: Da sich leider kein weiteres Mitglied, welches die notwendigen Kriterien erfüllt, 

zur Wahl für den Ehrenrat stellt, bleibt dieser zu dritt und setzt sich zusammen aus Dieter 

Schütt, Jürgen Kleemann und Günter Fuhrmann. 

 

Anschließend findet noch die Wahl des 2. Kassenprüfers statt. Sie findet per Handzeichen 

statt, was lt. Satzung auch möglich ist. Nach 2-jähriger Tätigkeit ist die Zeit des 

Kassenprüfers Haye Jurkat beendet. Auf der Versammlung fiel die Wahl auf Birgit Harms, 

die einstimmig gewählt wurde und die Wahl auch angenommen hat.  

 

15. Haushaltsplan 2018: Dem Haushaltsplan wird einstimmig zugestimmt. Es gibt keine 

Fragen 

 

16. Beschlussfassung Beitragsordnung: Es gibt keine Beitragsänderungen. 

 

17. Anträge: Es liegen keine Anträge vor. 

 

18. Verschiedenes:  

Die nächste Jahreshauptversammlung findet am 29.3.2019 statt. R. Jürs bittet um Vorschläge 

für die Jubiläumsfeier am 20.06.2020. 

Abschließend bedankt sich er bei allen Anwesenden für ihr Erscheinen und wünscht allen 

einen guten Heimweg.  

 

Ende der Veranstaltung: 19.50 Uhr 

      
Rüdiger Jürs      Sybille Janke-Schikorr 

1. Vorsitzender     Geschäftsstelle 
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Bericht des Vorstands 

 

Wieder einmal sitze ich vor der Tastatur meines PC und überlege, was denn so im letzten Jahr 

alles so passiert ist und niedergeschrieben werden muss. 

Über die sportlichen Aktivitäten werde ich diesmal nicht berichten. Dass überlasse ich gerne 

den Abteilungsleitern, Trainern und Übungsleitern. Einiges ist dort sicherlich zusammen 

gekommen und in den nachfolgenden Berichten könnt ihr es lesen. 

Zunächst haben wir uns im Vorstand damit beschäftigt, wie wir zukünftig unsere Buchhaltung 

abwickeln wollen. Da die Buchungsvorgänge über das Jahr immer mehr wurden, haben wir 

beschlossen, diese Arbeit ab dem 1.1.2018 zu vergeben. Das hat den weiteren Vorteil, dass 

die Buchungen über ein anderes Programm laufen und die Erstellung des Kassenberichtes nun 

um einiges leichter zu bewerkstelligen ist. Dass diese Arbeiten von einem TSV-Mitglied 

ausgeführt werden, versteht sich von selbst.  

Ein weiteres Thema war die neue Datenschutz-Grundverordnung ab Mai 2018. Hier haben 

wir über neue Eintrittsformulare, Internetauftritt und vieles andere mehr gesprochen und 

teilweise auch schon umgesetzt. Letztendlich muss man jedoch feststellen, dass vieles heißer 

gekocht wird als man es schließlich essen muss. 

Ebenfalls ein Thema war der Container, den die Fußballer für die Materiallagerung nutzen. 

Hier wurde im November 2017 eine Reparatur durchgeführt, die offensichtlich jedoch nicht 

zu dem gewünschten Erfolg geführt hat. Es müffelt und stinkt im Container und somit sollte 

der Container gegen einen Neuen ausgetauscht werden. Leider konnte der Container, den der 

TSV im Auge hatte, nicht erworben werden, außerdem war die Gesamtfinanzierung des 

Vorhabens unklar. Hier wird derzeit noch nachgedacht, was nun passieren soll. 

Landesligafußball im Internet hat für viele Gespräche im Vorstand gesorgt. Der Rasenplatz 

sollte mit einer Kamera, die an der großen Halle montiert werden soll, ausgestattet werden. 

Der Vorstand hatte hier die Aufgabe, die notwendigen Genehmigungen bei der Gemeinde 

einzuholen. Diese zeigte sich grundsätzlich bereit dieses Projekt zu unterstützen, gab dem 

TSV aber auch einige wichtige Punkte zum Datenschutz mit auf den Weg. Zwischenzeitlich 

ist die Kamera montiert und auch das erste Spiel der 1. Herren wurde bereits im Internet 

übertragen. 

Ein jahrelanges Problem der Dachentwässerung beim Vereinsheim und der kleinen Halle 

wurde 2018 endlich zu einem guten Ende geführt. Zusätzlich zur Dachentwässerung sollte 

eine Ablaufrinne zum Rasenplatz eingebaut werden, damit die ĂSeenñ, die sich nach 

Regenfällen immer auf dem Pflasterweg bildeten, der Vergangenheit angehören. Gemeinsam 

mit der Gemeinde wurde dieses Projekt angeschoben. Die Kosten beliefen sich auf rund 

12.000 ú, wobei ein erheblicher Betrag  vom TSV übernommen wurde. Da es sich jedoch um 

das Vereinsheim handelte, wurden die Kosten aus der Rücklage für das Vereinsheim gedeckt.  

Insgesamt müssen wir allerdings feststellen, dass unser Vereinsheim langsam in die Jahre 

kommt. Bei Ausführung der Dachentwässerung wurde dann auch noch ein schwerer Mangel 

an dem Fettabscheider festgestellt. Die Abwasserleitungen im Vereinsheim sind zu gering 

dimensioniert und so verlegt worden, dass eine Reinigung nur temporär Abhilfe bringt, eine 

Prüfung mit einer Kamera sogar unmöglich ist. Hier musste zunächst die innenliegende 

Abwasserleitung umgebaut werden, damit eine korrekte Reinigung erfolgen konnte. Auch 

diese Kosten wurden aus der Rücklage gedeckt, die nun allerdings wieder deutlich geringer 
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ist. Hier muss sich der TSV allmählich überlegen, ob die Sanierung des Vereinsheims nicht 

das nächste Projekt für den 13. Beitragsmonat sein kann, denn die Sanierungspunkte werden 

mehr. 

Ebenfalls im Rahmen der Dachentwässerung wurde der Schuhwaschplatz verlegt und somit 

eine freie Fläche geschaffen. Leider hat sich die Gemeinde bei der Verlegung nicht an den 

Kosten beteiligt. 

Stichwort Gemeinde: Hier wurde auch 2018 wieder sehr gut zusammengearbeitet. Zunächst 

wurden die Außentoiletten und die Kabine 4 komplett saniert. Leider gingen schnell die 

Fördermittel aus, sodass die geplante Sanierung der Kabine 3 ins Wasser fiel. Der 

Bürgermeister hat jedoch vor kurzer Zeit signalisiert, dass bereits wieder Fördermittel 

eingeworben wurden und damit die Kabine 3 nun doch saniert, allerdings mit Abstrichen, 

werden kann.  

Beim Kunstrasenplatz, immerhin seit Ende 2012 im Dauereinsatz, wurde Mitte September 

einer ĂSchºnheitsoperationñ unterzogen. Die Nªhte der einzelnen Kunstrasenbahnen hatten 

sich vom Untergrund gelöst. Dies wurde zwar bereits seit zwei Jahren vom TSV moniert, aber 

bekanntlich will gut Ding Weile haben. Abschließend wurde noch neues, zusätzliches 

Granulat auf dem Platz aufgebracht. Nun soll der Platz wieder gut zu bespielen sein. 

Die neueste Errungenschaft der Gemeinde ist der Rasenroboter. Nach Aussagen von Marco 

arbeitet der Roboter täglich bis zu zwölf Stunden auf dem Rasenplatz (Bezahlung: Strom). 

Neben Einsparungseffekten seitens der Gemeinde soll mit dem Roboter erreicht werden, dass 

die Maulwürfe aufgrund des ständigen Betriebes den Rasenplatz endlich meiden und wir 

wieder einen schönen Fußballplatz bekommen, aber wir haben noch erheblichen 

Gesprächsbedarf mit der Gemeinde über das Wie, Was und vor allem Wann. 

Schlussendlich haben wir begonnen den politischen Gremien in der Gemeinde und der 

Verwaltung unsere Visionen bezüglich des künftigen Sportbetriebs zu erläutern. Zum einen 

ist es die Auswechselung des Gummiplatzes gegen ein Kleinfeld-Kunstrasenplatz, der dann 

neben normalen Training auch für Punktspiele der Jugendlichen genutzt werden könnte und 

zum anderen ist eine neue Sporthalle, die es dann dem TSV erlaubt, nicht mehr auf andere 

Hallen für den Trainingsbetrieb auszuweichen.  

Abschließend bedanke ich mich im Namen meiner Vorstandskollegen bei allen Mitgliedern, 

die sich in den Abteilungen engagieren, damit der Sportbetrieb so läuft wie jetzt. Ebenfalls 

bedanken wir uns bei Sybille in der Geschäftsführung. Ohne ihre Tätigkeit im 

Geschäftszimmer würde es heutzutage nicht mehr funktionieren. 

In diesem Sinne - - viel Spaß auch im Jahr 2019 beim Sport im TSV Pansdorf 

 

Rüdiger Jürs 

1. Vorsitzender 
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Fußball 

 

Bericht des Fußball Abteilungsleiters 

 

Leider mussten wir zu dieser Saison auf eine Seniorenmannschaft verzichten. Die dritte und 

die ĂVierte Legionñ fusionierten und spielen daher jetzt gemeinsam als TSV Pansdorf III. Als 

Trainer und Betreuer stellten sich Lennart Landsberg und Danny Stau zur Verfügung da 

Carsten Henck eine Ü40 ins Leben gerufen hat und diese auch betreut. Zudem ist er auch 

noch Co-Trainer bei Helge Thomsen in der ersten Herren. Wie die meisten ja wissen, hat Otto 

auch noch die Alte Herren betreut, die er aber aufgrund der zu hohen zeitlichen Belastung an 

Jan Nellies abgegeben hat. 

Zum Jahreswechsel begann sich das Trainerkarussell erneut zu drehen, denn der Trainer der 

zweiten Herren, Hendrik Block, hat den TSV in Richtung Eutin verlassen hat. Nachfolger 

wurde hier Lennart Landsberg und f¿r die ĂDritteñ hat sich Timo Schneider bereit erklärt das 

Ruder zu übernehmen. 

 

Wie in den Jahren zuvor geht ein Dank in erster Linie an alle Mitglieder der Fußballabteilung, 

an die Fußballspielenden Frauen und Männer, an die Kinder der Jugendmannschaften, deren 

Trainer und Betreuer und natürlich auch an die Eltern der Jugendlichen, denn ohne euren 

ĂFahrdienstñ zu den Auswªrtsspielen wªre hier kein Spielbetrieb mºglich. 

 

Ein weiteres Dankeschºn  geht  wieder an die Mitwirkenden vom ĂClub 100ñ Manni Ketzel, 

Sascha Wons und Carsten Henck. Ihr macht wie immer einen tollen Job. Der ĂClub 100ñ gab 

z.B. wie bereits auch in den vorrangegangenen Jahren, für die Jugendmannschaften der 

Fußballabteilung einen Zuschuss zur Weihnachtsfeier, des Weiteren wurden 

Ausrüstungsgegenstände für Jugend- und Seniorenmannschaften bezuschusst.  

 

Ein letzter Dank geht wie immer an alle Beteiligten, die der Fußballabteilung, Woche für 

Woche unter die Arme greifen und einen  Spielbetrieb erst möglich machen. 

 

 

Mathias Jürgens 

Fußballabteilungsleiter 
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TSV Pansdorf Liga im erneuten Umbruch 

 

Im vergangenen Sommer stand unsere Landesliga-Elf vor einem erneuten Umbruch.  

Nachdem Trainer Dirk Eisenberg bereits zu Beginn des Jahres 2018 seinen Rücktritt zum 

Sommer bekannt gab, wurde mit Helge Thomsen schnell ein Nachfolger gefunden.  

Das neue Trainerteam komplettieren die beiden neuen Co-Trainer ĂOttoñ Henck und Ulf 

Müller.  

In den bereits zu Beginn des Jahres anlaufenden Planungen für die Saison 2018/2019 sollte 

das Hauptaugenmerk darauf gelegt werden, den bestehenden Kader auch mit in die neue 

Saison zu nehmen um den erneuten kompletten Umbruch möglichst zu verhindern 

beziehungsweise auf ein Minimum zu reduzieren. Am Ende der Planungen standen lediglich 4 

Abgängen ganze 11 Neuzugänge gegenüber. Hiervon sogar 4 Nachwuchsspieler aus der von 

Tim Schlichting trainierten eigenen U19.  

Trainer Eisenberg konnte kurz vor Saisonende den Klassenerhalt mit seiner Elf feiern und 

garantierte dem TSV so den Verbleib in der Landesliga Holstein.  

Die anschließende Sommervorbereitung stand ganz im Zeichen des wunderschönen 

Pansdorfer Waldes. Grundtugenden wie ĂFitnessñ, aber auch Leidenschaftñ, ĂWilleñ und eine 

Ăvern¿nftige Zweikampff¿hrungñ wurden in den Vordergrund ger¿ckt und sollten am Ende 

symbolisch für den anschließenden Hinrundenverlauf stehen. Die Truppe zeigte sich von 

Beginn an willig und bereit die einfachen Änderungen umzusetzen und zu verinnerlichen.  

Bis zum Jahresende konnte unser Liga starke 37 Punkte aus 19 Spielen einfahren und rangiert 

damit auf dem 4. Tabellenplatz der Landesliga Holstein. Beeindruckend hierbei, dass 

lediglich 4 Spiele verloren wurden und die finanziell starken Spitzenteams aus Oldenburg, 

Dornbreite und Phönix Lübeck allesamt geschlagen werden konnten.  

Gespannt dürfen wir nun sein, ob unsere Truppe in der Rückrunde an die gezeigten 

Leistungen anknüpfen kann.  

Die Liga bedankt sich bei allen treuen Zuschauern und Sponsoren für die Unterstützung im 

Jahr 2018.  
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Alte Herren ï Ü40 

 

Nach knapp 2 Jahren des Mitwirkens in der SG Schwartau/Pansdorf haben wir mit Beginn der 

Saison 2018/2019 die Federführung übernommen und eine eigene Truppe zum 

Punktspielbetrieb in Lübeck angemeldet. Dabei haben wir auch den motivierten Spielern des 

VfL Bad Schwartau die Möglichkeit eingeräumt über Zweitspielrecht bei uns zu kicken. 

Natürlich nicht ganz ohne Hintergedanken, denn durch den parallelen Spielbetrieb der Ü33 

wäre eine reibungslose Saison mit ausschließlich eigenen Spielern wohl kaum 

hinzubekommen. So können wir nach Abschluss der Hinrunde ein zufriedenes Fazit ziehen, 

sportlich finden wir uns mit einer ausgeglichenen Spielbilanz im Mittelfeld der Lübecker 

Kreisliga B wieder. Wir sind guter Dinge, dass wir mit dieser Saison einen nachhaltigen 

Grundstein gelegt haben, die Ü40 als dauerhaften Baustein in der Fußballsparte zu etablieren. 

Wer Lust verspürt einzusteigen, ist jederzeit willkommen. Wir trainieren mittwochs 19.00 

Uhr auf unserem Kunstrasen. 

 

C-Jugend 

 

Zuerst möchte sich die gesamte Mannschaft der C1 einen großen Dank an alle Förderer und 

Unterstützer des Jugendsports im TSV Pansdorf richten. Neudeutsch ja mittlerweile 

ĂSupporterñ genannt. 

 

Bereits vor Beginn der neuen Saison fuhr die Mannschaft traditionell mit den Trainern Haye 

Jurkat, Rene Wala und Jörg Schoer zum DanaCup nach Hjorring, Dänemark. Wieder einmal 

war die Abschlussfahrt ein rundum gelungenes Event, dass allen Beteiligten viel Spaß und 

Freude machte. Somit ist uns die Entscheidung, auch in diesem Sommer wieder zum 

DanaCup zu fahren, alles andere als schwer gefallen. 

 

Zum Trainingsauftakt der Saison 2018/2019 hatten wir dann einen Kader von 17 motivierten 

Spielern zusammen, der sich aus den Jahrgängen 2004 und 2005 zusammensetzt. 

Verantwortliche Trainer sind wie im vergangenen Jahr Haye Jurkat und Jörg Schoer. 

Kurz vor dem ersten Saisonspiel konnten wir mit Timo Kirstein, der gleichzeitig als Spieler 

der ersten Herren aktiv ist, noch eine weitere Person im Trainerstab begrüßen, wodurch nun 6 

Augen über die Entwicklung der jungen Talente wachen. Nach der Vizemeisterschaft der 

vergangenen Saison erwarten Spieler und Trainer in dieser Saison die Meisterschaft, was den 

lang ersehnten Aufstieg in die Landesliga mit sich brächte. Nach der Hälfte der zu 

absolvierenden Spiele liegt die Mannschaft auf Kurs, hat gegen die beiden stärksten 

Konkurrenten um den Aufstieg Siege eingefahren und grüßt ohne Punktverlust von der 

Tabellenspitze. Nun gilt es die Spannung bis zum Saisonende hoch zu halten, um die hoch 

gesteckten Ziele erreichen zu können.  

 

Auch im Pokalwettbewerb wusste die Mannschaft zu überzeugen und steht bereits im 

Halbfinale, wo  es nun die Mannschaft von Eutin 08 zu schlagen gilt. 
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In der Winterpause ruhte der Ball selbstverständlich auch nicht. Nach der Teilnahme am 

hochrangigen Fair-Play Cup konnte die Mannschaft bei den Hallenkreismeisterschaften im 

Futsal den ersten Titel der Saison einfahren und nimmt nun an den 

Hallenlandesmeisterschaften teil.  

 

 
 

Eine gute Ausstattung der Mannschaft gehört natürlich ebenso dazu. Durch zahlreiche 

Sponsoren konnten neue einheitliche Trainingstaschen, Aufwärmpullover, T-Shirts und neue 

Polo-Hemden angeschafft werden.  

Des Weiteren verlost die Sparkasse zu Ostholstein unterschiedliche Trainingsutensilien. 

Durch das Losglück gewannen wir für die Mannschaft neue Softshelljacken.  

 

 

Dies war das Jahr 2018 aus der Sicht der alten und neuen C1 des TSV Pansdorf.  

Die Mannschaft und die drei Trainer gehen zuversichtlich in das Jahr 2019 und freuen sich 

auf die neuen Herausforderungen.  

 

 

 

 

 

 

 



13 
 

 
 

 

E-Jugend 

 

Mit 14 Spielern der Jahrgänge 2008 und 2009 starteten wir als neues Trainerteam (drei Väter) 

Ende August in die Saisonvorbereitung. Trainiert wird zweimal pro Woche, jeweils dienstags 

und freitags. Inzwischen umfasst unser Kader dank weiterer Zugänge insgesamt 18 Spieler.  

 

Zunächst stand die Qualifikationsrunde an und wir konnten uns als Dritter für die Kreisklasse 

A qualifizieren. In der Hinrunde gab es dann Höhen und Tiefen in unseren Spielen. 

Uns liegt es besonders am Herzen, dass alle Spieler zum Zuge kommen und Spielpraxis 

sammeln können. Es herrscht somit jede Woche eine Rotation im Kader. Die hohe 

Trainingsbeteiligung macht die Entscheidung nicht leichteré 

 

Nach unserem letzten Spiel vor der Winterpause fuhren wir nach Sierksdorf auf die 

Bowlingbahn. Spieler, Trainer, Eltern und Geschwister hatten viel Spaß beim Bowling und 

einen guten Appetit beim abschließenden Essen, welches allen sehr gut schmeckte. Es war 

eine gelungene Weihnachtsfeier! 

 

Im Winter haben wir neben dem Fair-Play-Cup in Ratekau zwei weitere Hallenturniere 

gespielt und möglichst oft am Wochenende in der Halle trainiert. Die Jungs spielen einfach 

gerne auch mal in der Halle. 

 

Wir freuen uns auf die Rückrunde und hoffen auf viele schöne und erfolgreiche Spiele. Im 

Vordergrund steht natürlich, dass alle mit Spaß und Ehrgeiz bei der Sache sind. 
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Vielen Dank an die Eltern für das Vertrauen und die Unterstützung. 

 

Das Trainerteam 

Henning Puck, Jörg Krasensky und Tobias Krause 

 

 

TSV Fußballfrauen 

Rückblick:  

Aktuell belegen wir nach einer durchwachsenen Hinrunde den 5. Platz in der Landesliga. Ein 

Highlight war mit Sicherheit der Gewinn des IntegrationsCups mit einem Preisgeld von 

3000,- ú.  

 

 


